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(von Jannik Hermsen)

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung machte die doch 
durchaus erfreuliche Entwicklung 
unseres Vereins deutlich: Ob 
Fußball, Basketball, Badminton; ob 
Pilates, Kinderturnen oder in der 
Fußballjugend – wir sind wirklich 
gut aufgestellt. Im Vorstand gibt es 
seit einigen Jahren eine beachtliche 
Kontinuität. Thomas Kriege und Lars 
Groesdonk sind bereits seit knapp 
vier Jahren in vorderster Front aktiv 
und werden von einem eingespielten 
Team ergänzt. Wir haben wirklich 
etwas geschafft in den letzten 
Jahren und konnten dies auch auf 
der Jahreshauptversammlung wieder 
präsentieren. Wer Entwicklungen 
in anderen Vereinen sieht, kann 
durchaus stolz auf diese Erfolge sein.
Wir sind uns sicher, dass diese 
Bemühungen auch im Dorf ankommen 
und gewürdigt werden. Die geringe 
Teilnehmerzahl bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung lasse 
ich dabei nicht als Indikator zu, 
dass sich niemand mehr für den 
Verein interessieren würde. Dafür  

sind bei der Einladung zu viele 
Dinge schief gelaufen. Ob E-Mail-
Verteiler oder zurück zum 
persönlichen Brief: Wir werden uns 
im kommenden Jahr überlegen, 
wie wir wieder mehr Personen zur 
Jahreshauptversammlung locken 
können. 

Alarmierender müsste aus meiner 
Sicht jedoch die Zahl der Zuschauer 
bei unseren Fußball- Heimspielen 
sein. Kaum mehr als 15-20 Personen 
strömen am Wochenende zu unseren 
Spielen. Unser neues Trainerduo aus 
den Niederlanden ist darüber nicht zu 
Unrecht sehr überrascht. Pal Dardai, 
Trainer von Hertha BSC, äußerte 
sich in diesen Tagen so: „Es wäre 
schön, wenn wir es öfter hinkriegen, 
dass unser Stadion voll ist“, sagte 
Dardai. „Das ist eine Ausnahme, 
etwas Besonderes und gibt unseren 
Spielern einen Extra-Tick Motivation. 
Das ist wie früher in der Schule: Wenn 
uns da die Mädchen zugeschaut 
haben, haben wir auch besser Fußball 
gespielt.“ Und dies würde sicherlich 
auch unseren Seniorenmannschaften 
den Tick Extramotivation geben.

Schaut also gerne mal wieder 
vorbei. Die Mannschaften - und das 
gilt ausdrücklich auch für unsere 
Basketballer - würden sich freuen.

Wir blicken in dieser Ausgabe auf 
den Saisonstart der Senioren, die 
Jahreshauptversammlung und die 
Entwicklungen in allen weiteren 
Abteilungen. Zudem haben wir uns 
mit dem neuen Trainer-Duo aus 
den Niederlanden getroffen, die 
interessante Vergleiche zwischen uns 
und unserem Nachbarland ziehen 
konnten. 

Ich wünsche euch einen heißen 
Herbst!

Vorwort



5
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de

Beeindruckende Frühform
Das erste Zwischenfazit fällt positiv aus

Fußball

(von Felix Jürgens)

Für die Saison 2018/2019 kamen 
einige Veränderungen auf unsere erste 
Mannschaft zu. Mit Raphael Erps hat 
uns der langjährige Trainer der ersten 
Mannschaft verlassen und mit Geert 
Derksen und Nico Berendsen standen 
Anfang Juli zwei erfahrene Trainer 
bereit, welche gespannt auf ihre neue 
Aufgabe warteten und erfolgreich 
an Raphi anknüpfen wollten. In 
der Rückrunde der letzten Saison 
haben es sich die zwei nicht nehmen 
lassen, sich das eine oder andere 
Spiel unserer Mannschaft schon 
mal anzuschauen und die Spieler 
und die Mannschaft ein bisschen 
kennenzulernen. Wir selber allerdings 
haben Geert und Nico erst am letzten 
Spieltag persönlich kennengelernt. 
Keiner wusste so wirklich was man 
2018/2019 genau erwarten kann. 
Wir mussten daher erst die Trainer, 
das Training und die neue Spielidee 
kennenlernen und umgekehrt gibt 
es auch ganz neue Abläufe zu lernen. 
Mit Henning Kuypers kehrt ein alter 
Bekannter zur SG zurück und wir 
können jetzt komplett auf unsere 
A-Jugendlichen zählen!

Am 15. Juli konnten also Spieler 
und Trainer ganz gespannt in die 
Vorbereitung starten. Natürlich 
fällt der Vorbereitungsstart (wie 
immer) genau in die Zeit des 
Fußballzeltlagers der SpVgg. Obwohl 
die Trainingsbeteiligung so zu Beginn 
nicht unbedingt optimal war, zeigt sich 
inzwischen, dass wir oft nahezu mit 
der kompletten Mannschaft trainieren. 
Auf dem Vorbereitungsplan standen 
zwei Testspiele. Als erstes konnten wir 
in Kessel mit 1:0 gegen den A-Ligisten 
Fortuna Millingen gewinnen und 
somit einen perfekten Start in die 
Vorbereitungsspiele feiern. Das zweite 
Spiel absolvierten wir gegen BV Sturm 
Wissel und den alten Kesseler Trainer 
Marco Schacht. Auch dort behielten 
wir in Kessel mit 4:2 die Oberhand und 
konnten den zweiten Sieg im zweiten 
Spiel feiern. Kurz darauf ging es dann 
zum ersten Pflichtspiel der Saison 
gegen die SG Mehr/Niel. Dort konnten 
wir im Pokalspiel mit 4:0 gewinnen 
und sind somit eine Runde weiter. 

Das waren dann die drei Vorbereitungs- 
bzw. das eine Pokalspiel und von 
nun an galt der Fokus komplett 
der Kreisliga B, Gruppe 2 und den 

Meisterschaftsspielen. Wer sich den 
Spielplan einmal genauer angeschaut 
hat, der findet einige alt bekannte 
Mannschaften wieder. Es werden 
wieder spannende Spiele und es blieb 
zunächst nur abzuwarten, was uns 
diese Saison wohl bringen würde. 

Das erste Saisonspiel führte uns an 
einem Samstagnachmittag direkt zu 
einem Derby-Auswärtsspiel. Unser 
Gegner hieß Concordia Goch, der 
frische Absteiger aus der Kreisliga 
A. Gegen Concordia haben wir in 
den letzten Jahren immer viele 
Punkte liegen lassen und das erste 
Meisterschaftsspiel der Saison ist 
selten unsere Stärke gewesen. Nach 
einer ausgeglichenen Anfangsphase 
besorgte Peter Bodden mit einem 
Traumtor das 1:0 für uns und dieses 
Tor wurde schon als „Marke Tor des 
Monats“ abgestempelt. In der 28. 
Minuten fiel durch einen Foulelfmeter 
das 2:0 durch Martin Dicks, welches 
gleichzeitig den Halbzeitstand 
bedeutete. In der zweiten Halbzeit 
konnten wir noch das 3:0 und das 4:0 
nachlegen, sodass wir unser erstes 
Meisterschaftsspiel mit 4:0 gewinnen 
konnten. Das war natürlich ein Start 
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nach Maß, der uns für die kommenden 
Wochen enormen Auftrieb geben 
sollte.

Es sollte der Beginn einer 
eindrucksvollen Siegesserie werden, 
die uns nach sieben Spieltagen 
auf Rang 1 der Kreisliga B Tabelle 
katapultierte. Es folgte während der 
Hassumer Kirmes ein hart erkämpfter 
Heimsieg gegen Winnekendonk II, 
ehe der nächste Topfavorit gegen 
uns bluten musste: Trotz mäßiger 
Leistung konnte man Grieth mit 4:2 
schlagen. Dasselbe Ergebnis nur eine 
Woche später gegen Keppeln. Nun 
schien aller Ballast abzufallen. Gegen 
Kervenheim gewann man sage und 
schreibe 12:1; Labbeck erging es nicht 
unbedingt besser (6:0). Auch Kalkar 
wollte ursprünglich um die vorderen 
Plätze mitmischen. Allerdings fand 
auch Kalkar in unserer Elf ihren 
Meister: 3:1. Es ist ein Start nach 
Maß für unser neues Trainerduo aus 
den Niederlanden, der mit insgesamt 
acht Pflichtspielsiegen enorm 
positiv ausgefallen ist. Nicht mal in 
Testspielen kennen diese beiden das 
Gefühl einer Niederlage. Wir sollten  

jedoch realistisch bleiben! Die Saison 
ist noch lang und wird hart. Der 
Beginn des neuen Duos ist jedoch 
mehr als vielversprechend. Am 8. 
Spieltag hat die Mannschaft bereits 
fünf Punkte Vorsprung vor dem TSV 

Weeze. Im Pokal gegen Pfalzdorf will 
man nun diese beeindruckende Serie 
ausbauen. Es darf gerne so weiter 
gehen!

Fußball

oben von links: Andre Beaupoil, Philipp Peters, Jens Schwarz, Martin Dicks, Trainer Nico Beerendsen. 

Mitte von links: Trainer Geert Derksen, Christoph Remy, Nils Blasberg, Peter Bodden, Michael Dulder, 

Martin Peeters, Betreuer Gilbert Wehmen

Unten von links: Max Jürgens, Torben Möller, Robert Kipp, Michael Auclair, Felix Jürgens

Es fehlen: Paul Schwiebbe, Michael Remy, Stefan Bodden
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Neue Besen kehren gut
Zahlreiche neue Gesichter bei unserer Zweiten

(von Jannik Hermsen)

Es gab Zeiten, da mussten wir 
pro Fußballfloskel 50 Cent in eine 
Büchse schmeißen, die dann bei der 
Mannschaftsfahrt entleert wurde. 
Und wir konnten einige Bierchen 
davon kaufen, soviel ist sicher. Zum 
Glück ist diese Regel abgeschafft 
worden und ich darf tagtäglich und 
auch hier mit Weisheiten um mich 
werfen. Wie sagt ein altes Sprichwort: 
Neue Besen kehren gut. Und das gilt 
auch für unsere Zweite.

Gleich sieben Neuzugänge 
tummeln sich nun bei unserer 
Zweiten Mannschaft, die sich in der 
vergangenen Saison nur mit Mühe 
und Not vor dem Abstieg retten konnte 
und dabei die volle Unterstützung 
unserer Ersten Mannschaft brauchte. 
Seien wir ehrlich: Ohne diese wäre 
ein Abstieg wohl nicht vermeidbar 
gewesen. Somit war für den Sommer 
klar, dass sich einiges ändern 
musste. Die Hoffnung auf zahlreiche 
A-Jugendliche zurückzugreifen, 
erfüllte sich erstmal nicht. Zum einen 
spielten einige in der 1. Mannschaft 
vor, zum anderen hingen einige nach 

der A-Jugend die Fußballschuhe an 
den berühmten Nagel. Nach und nach 
stießen jedoch mit Oliver Hohmann, 
Leon Beaupoil und Ruben Korgel 
einige A-Jugendliche zu uns. 

Somit war klar, dass wir uns 
zunächst extern nach Verstärkungen 
umschauen mussten. Und dies 
ist uns wohl besser gelungen als 
erwartet. Zum einen stoßen Daniel 
Gunkel (Torwart), Gerd-Jan Schiks 
(Verteidiger) und Dany Wischnewski-
Stoffelen (Sturm) zu uns. Dany ist es 
gelungen die beiden mit nach Kessel 
zu nehmen. Zudem konnte man mit 
Tim Zillmann (Mittelfeld) einen Spieler 
aktivieren, der ein Jahr pausiert 
hat und die Mannschaft sicherlich 
besser macht. Schlussendlich stößt 
auch Daniel Flören (Mittelfeld) zu 
uns, der zuletzt vor vier Jahren in 
Pfalzdorf noch Bezirksliga gespielt 
hat und die Mannschaft qualitativ 
enorm verstärkt. Und auch Florian 
Moritz (Abwehr/Mittelfeld) darf 
getrost als Neuzugang eingestuft 
werden, da er in der vergangenen 
Saison fast überhaupt nicht 
gespielt hat. Sieben Spieler also, 
die sich berechtigte Hoffnungen 

auf einen Stammplatz machen und 
die Mannschaft qualitativ enorm 
verbessern. Charakterlich passen sie 
alle in unsere Mannschaft. 

Sieben neue erhöhten natürlich 
sofort die Trainingsbeteiligung 
und den Zug im Training. Es liegen 
Welten zwischen dem Training in 
diesem und im letzten Jahr. Somit 
gingen alle motiviert in die lange 
Sommervorbereitung Mitte Juli.
Für unsere Erste, die erst später in 
die Vorbereitung eingestiegen ist, 
mussten wir drei lästige Aufgaben 
im Voba-Cup gegen deutlich stärkere 
Gegner erfüllen. Gegen Straelen 
(0:2), Wa/Wa (0:8) und Auwelt-Holt 
(0:2) war kein Kraut gewachsen. Das 
erste richtige Freundschaftsspiel 
stand dann gegen die A-Liga 
Mannschaft von Raphael Erps an, 
in dem man sich ein 4:4 erkämpfte. 
Weitere gute Spiele folgten gegen 
Schottheide II (9:0) und Viktoria 
II (3:3). Unterdessen konnte man 
sich das siebte Jahr hintereinander 
über den Gewinn des Schwanencups 
in Asperden freuen. Einzig die 
Niederlage gegen Concordia Goch 
II (3:6) trübte die Stimmung. Somit 
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ging der Blick optimistisch in 
Richtung Saison, die in der Kreisliga 
B, Gruppe 1 ausgetragen wird. Bei 
nur noch 14 Mannschaften müssen 
jedoch weiterhin drei Absteiger 
absteigen, damit die B-Ligen im 
Folgejahr auf zwei Gruppen reduziert 
werden können. Kein einfaches 
Unterfangen.

Es ging im ersten Spiel nach der 
Vorbereitung wieder gegen die 
Zweitvertretung der Grünen. Und so 
war nach einer langen Vorbereitung 
Wiedergutmachung angesagt im 
ersten Derby der Saison. Nach einem 
packenden Fight gelang die Revanche 
letztendlich eindrucksvoll. Concordia 
konnte auf heimischer Anlage mit 3:1 
besiegt werden. Rückkehrer Dany 
Wischnewski-Stoffelen besorgte mit 
einem Doppelpack den verdienten 
Heimerfolg. Auch im zweiten Spiel 
zog man sich achtbar aus der Affäre 
und konnte gegen Keeken ein 3:3 
erzielen. Doch die Wochen danach 
zeigten, dass wir es mit einer starken 
Liga zu tun haben. Gegen den SV 
Bedburg Hau (1:4), TuS Kranenburg 
(0:2) und SGE Bedburg-Hau (3:6)  

setzte es Niederlagen, ehe gegen 
Reichswalde ein Punkt erkämpft 
werden konnte.

Wir blicken also durchaus 
optimistisch auf die neue 
Saison. Bisher klappt auch die 
Zusammenarbeit mit den neuen 
Trainern der 1. Mannschaft und der 3. 
Mannschaft einwandfrei. Bereits im 
ersten Spiel konnten wir einige 
Spieler in unsere 3. Mannschaft 
abstellen, die natürlich auch 
davon profitieren, wenn die beiden 
oberen Mannschaften personell 
gut aufgestellt sind. Es ist so etwas 
wie Euphorie entstanden in unserer 
Zweiten und das ist nach den 
schwierigen letzten Jahren durchaus 
bemerkenswert. Wir warten die 
Entwicklung aber 
jetzt erstmal ab.
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Es weht ein neuer Wind
Auch die Dritte profitiert vom Aufschwung

(von Jannik Hermsen)

„Nein, in einer 9er Mannschaft will ich 
in der nächsten Saison nicht mehr 
spielen“. 
So oder so ähnlich äußerte sich ein 
Großteil der Spieler der letztjährigen 
Dritten während der vergangenen 
Rückrunde. Nach der Hinrunde 
hatte man aufgrund der geringen 
Personaldecke entschieden, nur noch 
als 9er-Mannschaft anzutreten. Und 
dies macht nicht nur Spaß. Die Wege 
werden enorm weit, da weiterhin 
auf großem Feld gespielt wird. Ein 
richtiges Fußballspiel ist eigentlich 
nicht möglich. Und deshalb war 
allen klar, dass es zur neuen Saison 
2018/19 eine Rückkehr zum richtigen 
Fußball geben sollte.

Personal musste her und konnte 
auch gefunden werden. Zum einen 
liegt dies an internen Zugängen aus 
der doch recht großen Whats-App 
Gruppe. So konnten einige Spieler 
wieder motiviert werden, öfter 
vorbei zu schauen. Zudem hat sich 
die Personaldecke in der Zweiten 
drastisch entspannt, so dass mit 
Thomas van Ooyen, Andreas Lemme, 

Cedric Michels und Tim Vehreschild 
vier Spieler fest in die Dritte 
gewechselt sind, die im letzten Jahr 
noch in der Reserve gespielt haben. 
Zudem ergänzen weitere Spieler der 
Reserve immer wieder die Dritte, 
so dass es bisher fast immer ohne 
Probleme möglich war, 13-15 Mann 
am Sonntag aufzutreiben. Zudem 
fungiert Florian Michels trotz seiner 
Knieverletzung ab und zu als Torwart. 
„Ganz ohne Fußball kann ich nicht“, so 
seine Aussage.

Die Regie übernommen haben seit 
einiger Zeit Bernd van de Pasch 
und eben jener Florian Michels die 
Fabian Kublik als Trainer abgelöst 
haben. Fabian steht uns jedoch auch 
weiterhin als Spieler zur Verfügung. 
Die Aussichten auf die Saison waren 
also viel besser und bereits die 
Vorbereitung zeigte einen deutlichen 
Qualitätsanstieg innerhalb der 
Mannschaft. Sowohl Uedem als auch 
Rindern III konnten besiegt werden; 
gegen starke Klever setzte es nur 
eine knappe Niederlage. Es schien 
also, dass die Schießbude der Liga in 
dieser Saison geschlossen werden 
könnte.

Und der Auftakt begann direkt 
verheißungsvoll. Der letztjährige 
Spitzenmannschaft aus Kalkar konnte 
ein verdienter Punkt abgetrotzt 
werden (1:1), ehe man in Wemb mit 
4:0 gewann. Damit war man pünktlich 
zur Hassumer Kirmes für eine Nacht 
Spitzenreiter. Gerüchten zufolge 
soll der alt-bekannte Gassenhauer 
„Spitzenreiter, Spitzenreiter hey 
hey“ durch das Kirmeszelt geschallt 
sein  (Anmerkung: Allerdings 
waren am besagten Abend alle 
drei Mannschaften Spitzenreiter in 
ihrer Liga). Aber Hochmut kommt 
bekanntlich vor dem Fall: Sowohl 
gegen Concordia, Wetten und 
Louisendorf setzte es folglich knappe 
und vermeidbare Niederlagen, die 
unsere Mannschaft auf den Boden 
der Tatsachen zurückgeworfen 
hat. Etwas konsterniert fuhr unser 
Chef-Trainer Bernd van de Pasch 
Mitte September in den verspäteten 
Sommerurlaub (Mitten in der 
Saison!), als der Mannschaft an der 
Kranenburger Straße eine wahre 
Leistungsexplosion gelang. Vor der 
Asperdener Kirmes konnte der große 
Favorit aus Appeldorn mit einer für 
Kreisliga-C und SG Kessel/Ho/Ha 
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Verhältnisse grandiosen Leistung mit 
6:1 weggeputzt werden. An diesem 
Tag schien alles zu gehen: Steffen traf 
mit dem ersten Ballkontakt, Kenan 
erzielte einen Hattrick und auch ein 
Freistoß soll von der Außenlinie in den 
Giebel eingeschlagen sein. Ob das am 

Fehlen des Trainers lag wissen wir 
nicht. Er soll jedoch beim Blick auf 
sein Handy nicht schlecht geschaut 
haben.
Es macht auf jeden Fall wieder richtig 
Spaß in dieser Saison und wir sind 
guten Mutes, dass wir in dieser Saison 

weitaus mehr Punkte holen können 
als in der vergangenen. Und das zum 
Glück auch mit einer 11er-Mannschaft. 
„Das sieht doch endlich wieder ein 
bisschen nach Fußball aus“, entlockte 
es zuletzt sogar einem Zuschauer.

hinten von links: Eric Schwarz, Tobias Lampe, Trainer Bernd van de Pasch, Thomas van Ooyen, Mathias Arians, Tim Vehreschild, Timo Wischnewski, Steffen 

Roelofs, Uwe Schmidt, Co-Trainer Florian Michels. Unten von links: Florian Ebben, Janik Dorisen, Kenan Alyic, Maximilian Kriege, Julian Bodden, Jannik Hermsen
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(mit Jannik Hermsen und Felix
Jürgens)

Nach sieben Jahren an der Seitenlinie 
entschied sich der Fußballausschuss 
im letzten Winter, die Zusammenarbeit 
mit Raphael Erps im Sommer 2018 zu 
beenden. Nach einigen Gesprächen 
konnte man dann schließlich mit 
Nico Berendsen und Geert Derksen 
ein Trainerduo aus den Niederlanden 
verpflichten, die das Zepter im Juli 
übernommen haben. 
Wir sprachen mit den beiden über 
den Saisonstart und die Unterschiede 
zwischen dem deutschen und dem 
niederländischen Fußball.

Sportmagazin: Hallo Geert, Hallo Nico. 
Hartelijk welkom in Kessel. Ihr seid 
nun knapp zwei Monate Trainer der 
SG Kessel/Ho-Ha. Wie lautet eurer 
Zwischenfazit?

Nico: Es waren insgesamt sehr 
erfolgreiche Wochen. Erst einmal 
sind wir sehr gut von der Mannschaft 
aufgenommen worden. Das ist am 
Anfang natürlich erst mal wichtig. Wir 
kannten die Spieler schon aus einigen 
Beobachtungen im letzten Jahr und 
hatten einen ersten Eindruck. Aufgrund 
der Ergebnisse waren es natürlich sehr 
erfolgreiche und gute Wochen mit acht 
Siegen aus den ersten acht Spielen. 
Es macht viel Spaß mit dieser Truppe. 
Wir sind erstmal erfolgreich gewesen 
und das hebt die Stimmung natürlich 
automatisch.

Sportmagazin: Was war der erste 
Unterschied den ihr zwischen eurer 
alten Station in Wehl (Niederlande) und 
hier feststellen konntet?

Geert: Was ganz klar deutlich wurde 
ist, dass diese Mannschaft viel mehr 
Einsatz, viel mehr Engagement zeigt 
als unsere alte Truppe in Wehl. Dort 

waren wir insgesamt zwei Jahre 
als Trainer tätig. Die Bereitschaft an 
Grenzen zu gehen ist hier viel höher. 
Bestes Beispiel war das Spiel gegen 
Kervenheim: Wir führten zur Pause 
bereits mit 6:0. Wir haben erwartet, 
dass unsere Mannschaft etwas Tempo 
vom Gas nimmt. Denkste: Unsere 
Mannschaft zeigte großen Ehrgeiz und 
gewann schlussendlich mit 12:1.

Sportmagazin: Was ist euch sonst 
noch aufgefallen?

Nico: Die Mannschaft ist viel stiller 
und ruhiger als unser altes Team in 
Wehl. Hier hat man mehr Respekt und 
vielleicht auch Angst vor dem Trainer 
(Nico lacht). Wenn in Wehl einem 
etwas nicht gefallen hat, hat er dies 
direkt geäußert. Dies ist hier nicht der 
Fall. Hier herrscht wesentlich mehr 
Disziplin. 

Geert: Was leider wirklich sehr 
schade ist, ist die Zuschauerzahl am 
Wochenende. Aus den Niederlanden 
sind wir Zuschauer von 200-300 Mann 
gewöhnt. Am Wochenende waren 
noch nicht einmal 10 Zuschauer am 
Rand. Das ist traurig. Die Mannschaft 

„Wir wurden sehr gut aufgenommen“
Interview mit dem neuen niederländischen Trainer-Duo Derksen/Berendsen

Nico Berendsen (47, links) und Geert Derksen 

(51, rechts)
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spielt gut und es kommen leider kaum 
Menschen zum Platz. Morgens Kirche, 
mittags Fußball. Das kennen wir so. 
Dort kamen vor allem die Eltern der 
Spieler zu jedem Spiel. Hier müsste 
wieder mehr getan werden. Aber das 
ist uns auch bei Auswärtsspielen 
aufgefallen.

Nico: Unvorstellbar ist bei uns auch, 
dass die Auswechselspieler 70-80 
Minuten im Regen stehen müssen, 
weil es keinen Unterstand gibt. 
Gegebenenfalls wäre das mal eine Idee, 
die man auch mit Hilfe von Sponsoren 
umsetzen könnte. 

Sportmagazin: In den letzten Jahren 
waren 4-5 Trainingstage pro Woche 
und 7-8 Testspiele während der 
Vorbereitung keine Seltenheit. Ihr seid 
wesentlich später eingestiegen und 
habt nur zwei Testspiele bestritten...

Geert: Ja das Training ist sicherlich 
anders. Wir setzen weniger auf 
Ausdauer als vorher, sondern wollen 
alles spielerisch lösen. In den 
Niederlanden ist die Ausbildung daher 
auch anders gesteuert. Wir stellen die  

Technik und das Spielerische mehr in 
den Fokus. Das heißt aber nicht, dass 
das Training weniger intensiv ist. 

Sportmagazin: Ihr zwei wart in eurer 
aktiven Karriere auch in Deutschland 
aktiv. Geert war ingesamt 9 Jahre für 
den SV Vrasselt und den VFB Kleve 
unterwegs; Nico für vier Jahre bei BW 
Bienen und Olympia Bocholt. In dieser 
Zeit habt ihr auch Andre Spielmann 
kennen gelernt.

Geert: Genau. Im letzten Winter haben 
wir Andre dann bei einem Hallenturnier 
wieder getroffen. Dort ist der Kontakt 
zur SG dann auch entstanden. Wir 
wollten beide auch mal in Deutschland 
trainieren. Wir haben uns dann intensiv 
mit der SG auseinandergesetzt und 
konnten uns nach den Gesprächen mit 
den Verantwortlichen eine Tätigkeit bei 
der SG gut vorstellen.

Sportmagazin: Mit welchen Zielen seid 
ihr nach Kessel gekommen?

Nico: Wir wollen weiterhin alles 
gewinnen! Wenn wir das schaffen sind 
wir auf einem guten Weg.

Geert: Natürlich wollen wir das 
Maximum herausholen und so hoch 
wie möglich enden. Aber es sind erst 
acht Spiele absolviert. Wir warten es 
einfach mal ab.

Sportmagazin: Im letzten Jahr hat die 
Erste Mannschaft auf gut Deutsch der 
Zweiten den Arsch gerettet. Wie sieht 
die Zusammenarbeit in diesem Jahr 
mit der Zweiten aus?

Nico: Wir haben einen sehr guten 
Kontakt mit Michael. Das klappt 
hervorragend. Wir wollen auch 
einen Abstiegskampf für die Zweite 
vermeiden und wollen daher frühzeitig 
helfen. Wir waren auch selber mal 
Fußballer und können halt nur drei Mann 
einwechseln. Deswegen ist ein guter 
Austausch mit der Zweiten wichtig, so 
dass alle Spieler am Wochenende aktiv 
sein können. Wir haben immer eine 
hohe Trainingsbeteiligung und einen 
breiten Kader. Deshalb ist es wichtig 
alle bei Laune zu halten.

Sportmagazin: Ich danke Euch für das 
Interview und wünsche euch für die 
laufende Saison weiterhin viel Erfolg.
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Fußballzeltlager 2018
Zu Gast beim SC Falke Saerbeck

(von Felix Jürgens)

Dieses Jahr führte uns das 
traditionelle Fußballzeltlager zum SC 
Falke Saerbeck ins Münsterland. Wie 
immer wurde am Freitagabend der 
LKW vollgeladen und alle wichtigen 
Dinge verstaut, sodass wir am 
Samstag in der Frühe wie jedes Jahr 
zu unserer Tour starten konnten. 
Mit 16 Kindern, drei Hilfsbetreuern, 
sieben Betreuern und einem LKW 
Fahrer machten wir uns also an 
diesem ersten Feriensamstag 2018 
auf den Weg nach Saerbeck. Mit dem 
Auto waren wir nach ungefähr zwei  

Stunden bei unserem Gastgeber 
angekommen und der anstrengende 
Teil des Tages konnte beginnen. Als 
aller erstes staunten wir alle nicht 
schlecht, als wir uns ein bisschen 
auf der Sportanlage in Saerbeck 
umschauten. Das Platzhaus inklusive 
aller Kabinen wurde im Jahre 
2017 komplett neu errichtet und 
war somit noch ganz modern und 
einfach neu. Es gab ein Platzhaus 
mit zwei Flachbildschirmen und 11 
(!) Kabinen inklusive des neusten 
Standards. Mit drei Fußballplätzen,  

einer Tartanbahn und einer LED-
Flutlichtanlage konnten wir also 
unser Ziel 2018 als den modernsten 
Sportplatz in der Geschichte des 
Kesseler Fußballlagers bezeichnen. 
Wir haben es schon schlechter 
erwischt. Am ersten Abend konnten 
wir noch Dirk „Rosi“ Rosenbaum 
aus unserer Heimat bei uns als 
Gast begrüßen, welcher sich extrem 
darüber freute, malwieder die alte 
Zeltlagerluft zu schnuppern. Rosi hat 
uns im letzten Jahr dabei geholfen, 
dass wir überhaupt mit unserem 

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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großen Zelt in diesem Jahr ins Zeltlager 
fahren konnten. Nach einem Unwetter 
2017 war unser Zelt leider extrem 
beschädigt und musste komplett 
wieder auf Vordermann gebracht 
werden. Ein großes Dankeschön an 
Rosi und sein Team für die grandiose 
Unterstützung im vergangenen Jahr.

In dem Platzhaus hatten wir die super 
Gelegenheit, die letzten zwei Spiele 
der Fußball WM zu verfolgen! Es 
entstand ein kleines „Rudelgucken“ 
zusammen mit ein paar 
einheimischen Fußballbegeisterten. 
Aber auch so spielten wir selbst ganz 
viel Fußball, bis es dunkel war und wir 
leider nichts mehr sehen  konnten. 
In Saerbeck selber befindet sich 
ein kleines Freibad an einem See, 
welches wir bei den Temperaturen 
gerne besuchten. In dem Freibad 
hatten wir alles was das Herz 
begehrt. Eine schöne Abkühlung, ein 
Beachvolleyballfeld, ein Springbrett, 
ein Trampolin auf dem See und 
natürlich Pommes! Ein beliebtes Ziel 
in dieser Woche war genauso die 
Eisdiele in Saerbeck, welche wohl das 
Geschäft ihres Lebens gemacht hat.  

Nach zweijähriger Pause sind wir mal 
wieder zu einer Stadionbesichtigung 
gefahren. 2018 hat es uns zum VFL 
Osnabrück, also in die 3. Liga, geführt. 
Zwei nette Herren vom ansässigen 
Fußballmuseum und dem deutschen 
Netzwerk der Fußballmuseen haben 
uns rund zwei Stunden durch das 
gesamte Stadion, die Kabinen und 
auch das Museum geführt. So 
konnten wir im Presseraum eine 
Pressekonferenz nachspielen, wobei 
Niklas Cornelißen interviewt wurde. 
Ein anderer Tagesausflug führte 
uns nach Münster zum Aasee. Dort 
konnten wir in mehreren Gruppen eine 
Tretbootralley starten, welche auch 
in die Lagerwertung der einzelnen 
Gruppen einging. Im Anschluss 
hatten alle noch ein wenig Zeit zur 
freien Verfügung und die klassischen 
Stationen wie z.B. McDonald’s oder 
sämtliche Eisdielen in Münster 
wurden abgearbeitet. Direkt am 
Aasee befindet sich ebenfalls ein 
Freilichtmuseum mit alten Gebäuden 
und z.B. einer Mühle. Unsere 
Museumsführerin Helma Freese 
konnte lebhaft alte Geschichten 
erzählen und sorgte für viele Lacher 
innerhalb der Truppe. 

Zurück zum Sportplatz nach Saerbeck. 
Für die jährliche Lagerwertung gibt es 
viele interessante kleine Spiele, um 
die Punkte zu verteilen. So spielten 
wir „Schlag den Raab“, das Spiel ohne 
Grenzen, Fußballtennis oder den 
großen Preis. Die drei Teams unter 
den Spielführern Max („Team royal 
blue“), Jan („1. FC Teufelslauda“) 
und Philipp („die Flotten Bienen“) 
holten alles aus sich raus und hatten 
ganz viel Spaß dabei. Am Freitag 
stand ein inzwischen traditioneller 
Programmpunkt auf dem Plan. Es ging 
in einen Kletterpark in Ibbenbüren, 
wo die Jungs oben in den Bäumen 
noch einmal alles aus sich rausholen 
konnten. Nach einer anstrengenden 
Woche ist dies meist nichtmehr so 
einfach. In Ibbenbüren waren wir 
bereits 2008 im Fußballzeltlager und 
seitdem hat sich kaum etwas auf dem 
Gelände verändert. 

Es war malwieder ein rundum sehr gut 
gelungenes Lager und das Wetter hat 
in diesem Jahr zu 100% mitgespielt. 
Selten war es die gesamte Woche so 
heiß, aber gerade darüber sollte man 
sich nicht beklagen. Vielen Dank an 
alle Unterstützer, vor allem an die 

Aus dem Verein
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Tönisen Bedachungs GmbH, welche 
jährlich den LKW zur Verfügung 
stellt. Dieser wurde mal wieder von 
Martin Möller gefahren! Dankeschön 
auch an alle Sponsoren und anderen 
Unterstützer.
Wir waren in diesem Jahr ein super 
Team, es hat extrem viel Spaß 
gemacht und wir haben viel gelacht. 
Sagt in euren Mannschaften Bescheid 
und im nächsten Jahr fahren wir mit 
einer größeren Truppe zum zelten - 
mit einer größeren Truppe haben wir 
noch mehr Spaß! Danke Jungs, ihr 
wart spitze! Euer Betreuerteam!
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(von Jasmin Pabst)

Durch die komplette Neustruk-
turierung durch den Westdeutschen 
Basketball-Verband erhielten die 
Damen der SpVgg Kessel, die in der 
abgelaufenen Saison als Aufsteiger 
einen hervorragenden 3. Platz 
belegten, die Chance zum Aufstieg 
in die nächste Liga. Damit war 
der Durchmarsch von der Kreis- 
in die Landesliga perfekt. Diese 
einmalige Chance wollten sich die 
Damen um Trainer Georg Kröll nicht 
nehmen lassen: „Natürlich wird 
dies ein Abenteuer für uns werden. 
Wir gehen mehr oder weniger als 
Hobbymannschaft in die neue Liga, 
um uns dort mit den Gegnerinnen 
zu messen. Wenn am Ende dabei der 
Klassenerhalt herausspringen sollte, 
wäre dies natürlich ein riesen Erfolg. 
Wenn wir wieder in die Bezirksliga 
absteigen, wäre es für uns aber kein 
Beinbruch“, sagt der Coach vor der 
Saison (zitiert nach RP Online vom 
22.09.2018).
Und so ging es gegen das Team von 
Mettmann-Sport in der heimischen 
Halle zum ersten Saisonspiel. Dabei 
starteten wir gut in unsere erste 

Landesliga-Partie. Als die Gäste 
dann jedoch auf eine Mann-Mann-
Verteidigung umstellten, gerieten wir 
zum Ende des 1. Viertels mit 14:20 
in Rückstand. Danach kämpften wir 
uns zwar wieder in die Partie. Doch 
in einigen Situationen war uns die 
Nervosität vor der neuen Liga noch 
anzumerken. So präsentierten sich 
die Gäste immer einen Tick effektiver 
und sicherer. Zur Halbzeit lagen wir 
dann Kessel mit 26:34 in Rückstand, 
und auch den dritten Spielabschnitt 
gewannen die Gäste und führten vor 
dem Schlussdurchgang mit 49:36. In 
den letzten zehn Minuten der Partie 

aber zeigten wir, dass wir uns nicht 
kampflos geschlagen geben wollten 
und entschieden diesen Durchgang 
mit 17:11 für sich, konnten aber die 
Niederlage nicht mehr abwenden. 
„Besonders im letzten Viertel hat die 
Mannschaft eine tolle Moral bewiesen“, 
war Kröll trotz der Niederlage stolz auf 
seine Mannschaft. Wir schauen mal 
was passiert!

Unter Trainer Georg Kröll wird 
mittwochs von 19.30- 21.30 Uhr und 
freitags von 18.00- 20.00 Uhr in der 
Kessler Turnhalle trainiert.

Abenteuer Landesliga
Was kommt nach dem Durchmarsch?

Basketball

Hinten v.l.: Jasmin Pabst, Anika Tönnissen, Mona Evers, Christin Sluiters und Sabrina Gossens.

Vorne v.l.: Kristina Derks, Victoria Schubert, Franziska Martens, Janina Verhaag, Katja Peeters, Frauke 

Borgmann und Trainer Georg Kröll.   Es fehlen: Patrizia Hülsken, Nicole Kanders und Sara Reichelt.
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(von Willi Ingenbleek)

Neben unserem Aushängeschild 
der Damen spielen auch die 
Herren erfolgreich Basketball. In 
der letzten Saison gelang unserer 
Herrenmannschaft der Aufstieg in die 
erste Kreisliga. Als Tabellenzweiter 
haben wir dabei hinter Rheinberg 
unser selbst gestecktes Saisonziel 
erreicht. Und auch hier hat der 
Basketballverein Niederrhein 
strukturelle Veränderungen geplant. 
Die bis zuletzt nur dünn besetzte 2. 
Kreisliga wurde aufgelöst. Anstelle 
dessen gibt es nun eine zweigleisige 
1. Kreisliga, die in eine Nord- und 
Südgruppe unterteilt wurde und 
aus 8 bzw. 9 Mannschaft gebildet 
wird. Am Ende der Gruppenspiele 
im Ligabetrieb werden dann im 
Rahmen von Platzierungsspielen der 
Kreismeister und die weiteren Plätze 
ausgespielt. Auch die Herren hatten 
unterdessen ihr erstes Saisonspiel 
beim Lokalrivalen aus Kleve. Gegen die 
neu gegründete 3. Herrenmannschaft 
gelang uns ein ungefährdeter 65:48 
Arbeitssieg und für einen Tag konnte 
man sich die Tabellenführung sichern.  

Zugegebenermaßen spielten wir 
jedoch bereits am Freitag.
Weniger erfreulich geht es leider bei 
unserer Jugend zu. Eine Basketball-
AG an der Niers-Kendel-Schule ist in 
diesem Jahr zwar wieder zustande 
gekommen, aber um ein neues 
Team zu bilden sind es jedoch leider 
zu wenig Kinder. Ein Problem, dass 
auch anderen Jugendmannschaften 
nicht fremd ist. Resultierend daraus 

ergibt sich auch die Schwierigkeit 
Schiedsrichternachwuchs zu 
bekommen, der sich meist aus 
älteren Jugendlichen bewerkstelligen 
lässt. Unsere Hoffnunen liegen 
nun beim eigenen Nachwuchs der 
aktiven Spielerinnen und Spieler. Alle 
die das Heimspiel der Damen am 
Sonntag gesehen haben, konnten in 
der Pause die Kleinen bei den ersten 
Korbversuchen bewundern.

Der Nachwuchs fehlt
Zukunft des Basketballs nicht zwangsläufig gesichert

hinten von links: Christian Kurzweg, Mark Keller, Davide Creaco, Lukas Ingenbleek, David Verweyen, 

Aron Hoffmann, Maik Bettmann, Fabian Ingenbleek

vorne von links: Michael Pabst, Luuk van den Broek

Es fehlen: Stefan Bossmann, Nik Kox
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(von Christian van den Boom)

Mit dem diesjährigen 
Geschäftsbericht gebe ich euch 
einen kurzen Rundumschlag 
über die Entwicklung des Vereins. 
Leider kann ich in diesem Jahr 
beim Mitgliederschwund keine 
Trendwende verkünden, sodass 
sich dieser auch im letzten Jahr 
fortgesetzt hat. Es sind im letzten 
Geschäftsjahr 26 Austritte und 19 
Eintritte zu verzeichnen. Die Anzahl  
der Mitglieder zum 01.07.2018 

belief sich hin auf insgesamt 427 
Mitglieder. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 
konnte wieder einiges geschafft 
werden. Insbesondere sind wir 
stolz auf die Installation der 
Beregnungsanlage auf dem 
Sportplatz. Ich glaube bei diesem 
Sommer wären wir ohne die 
Beregnungsanlage auch ganz 
schön aufgeschmissen gewesen. 
Die Installation erfolgte durch eine 
erhebliche Portion Eigenleistung. 
Es wurde insgesamt 800 Meter 
Graben gefräst und Rasen 
abgeschält bevor diese in Betrieb 
genommen werden konnte. Leider 
erhielt die Beregnungsanlage 
und unser gesamtes Platzhaus 
im Frühjahr dieses Jahres nach 
kurzer Einsatzzeit bereits eine 
„Zwangspause“ verordnet weil ein 
Blitz im Flutlichtmast eingeschlagen 
ist, der die Elektronik im Platzhaus, 
sowie die Flutlichtmasten und die 
Beregnungsanlage, außer Gefecht 
gesetzt hat. Glücklicherweise wurde 
am Trainingsabend niemand verletzt 
und es gab nur einen Sachschaden 
zu beklagen. Die Beregnungsanlage 

und das Platzhaus konnten 
mittlerweile wieder instandgesetzt 
werden. Die Flutlichtmasten auf dem 
vorderen Platz stehen hingegen noch 
zur Reparatur aus und dauern sehr 
wahrscheinlich bis zur Winterpause 
an. Momentan müssen vor allem 
versicherungsrelevante Fragen 
geklärt werden.

Unser Sommerfest wurde wie im 
letzten Jahr erneut im Kontext 
der Kesseler Kirmes und dem 
Thomas- Zwanziger Gedächtnis 
Turnier veranstaltet. Aufgrund einer 
kleineren Planung als im letzten 
Jahr wurde auch das Angebot kleiner 
gestaltet. Als besonderes Highlight 
kann man aber mittlerweile wohl 
das Kistenstapeln festhalten was 
durch die Unterstützung der Firma 
Bedachung Tönisen realisiert 
werden kann. Insgesamt blicken 
wir durchaus zufrieden auf das 
Sommerfest zurück. Ob es eine 
Fortsetzung geben wird, bleibt 
jedoch abzuwarten.

Die im letzten Jahr gestartete 
Initiative, dass durch die Übertragung 
aller Bundesliga Spiele mit Sky, mehr 

Leichter Rückgang bei den Mitgliederzahlen
Geschäftsbericht der SpVgg Kessel e.V. 1946 für das Geschäftsjahr 2017/2018

Es war sein letzter Geschäftsbericht: Christian 

van den Boom wird nach sechsjähriger Tätigkeit 

von Jasmin Pabst abgelöst.
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Leben in unser Platzhaus gebracht 
wird haben wir mittlerweile wieder 
eingestellt und das Abonnement 
gekündigt. Leider war der Andrang 
nicht in dem Maße, wie es im Kosten/ 
Nutzen Verhältnis sinnvoll gewesen 
wäre. Kosten von über 100 Euro pro 
Monat sind leider nicht wirtschaftlich.

Erwähnenswert ist die Einigung der 
Vereine SpVgg Kessel, DJK SG HoHa 
und dem SV Asperden, dass der von der 
Stadt Goch geplante Kunstrasenplatz 
in Asperden gebaut wird. Nach 
einigen Gesprächsrunden hat man 
sich einheitlich dazu entscheiden 
den Kunstrasenplatz an die Stelle 
des Asperdener Ascheplatzes zu 
bauen. Dieser wird den drei Vereinen 
im Winter zum Training zur Verfügung 
stehen. Dies entzerrt die Situation 
auf dem an der Anlage des SV Viktoria 
Goch gelegenen Kunstrasenplatzes 
der Stadt Goch, auf dem bislang 
alle Gocher Vereine trainiert haben. 
Hinzu kommt, dass auch Pfalzdorf 
einen Kunstrasenplatz erhält und 
nun den eigenen Platz nutzen 
kann. Diese Entzerrung bietet 
Platz, sodass auch die Jugend- und  

Seniorenmannschaften adäquate 
Trainingszeiten nutzen können. 
Insgesamt können wir mit der 
Einigung zufrieden sein.

Eine bedeutende Investition 
in unser Platzhaus erfolgt mit 
der Erneuerung der gesamten 
Heizungsanlage und der Erneuerung 
der Armaturen. Hierfür hat die 
Stadt Goch in Ihrem Haushaltsplan 
eine Investitionssumme für das 
Jahr 2019 bereits veranschlagt. 
Die Mannschaften werden diese 
Maßnahme sicherlich begrüßen.

Zum Schluss: Ich habe im März dieses 
Jahres dem Vorstand mitgeteilt, dass 
ich mein Amt als Geschäftsführer 
über die Jahreshauptversammlung 
hinaus nicht weiter ausüben 
werde. Dieses ist somit mein 
letzter Geschäftsbericht und ich 
bedanke mich bei allen mit denen 
ich in den letzten sechs Jahren 
zusammengearbeitet habe. Es hat 
mir immer Spaß gemacht, auch wenn 
es mal etwas stressiger zuging. 
Insbesondere bedanken möchte ich 
mich bei den einzelnen Abteilungen,  

Gruppierungen, deren Leitern, 
Trainern und Mitgliedern. Erst durch 
euch wird der Verein lebendig und 
es ist bewundernswert mit welchem 
Herzblut ihr dabei seid. Aber auch bei 
allen passiven Mitgliedern bedanke 
ich mich, denn durch die finanzielle 
Unterstützung wird vieles für den 
Verein und die Jugendarbeit erst 
möglich.

Das neue Gesicht ist endlich einmal weiblich: 

Jasmin Pabst lächelt und freut sich auf ihre neue 

Aufgabe. Sie steigt damit von der Beisitzerin in 

den geschäftsführenden Vorstand auf.

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen
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(von Jannik Hermsen)

Ein großes Sorry von mir vorab: Leider 
hat sich in der diesjährigen Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der 
Fehlerteufel eingeschlichen. Dies 
ist mir leider bei der Korrektur des 
Magazins nicht aufgefallen und wurde 
von uns allen im Vorstand zu spät 
erkannt. Ich kann nur hoffen, dass 
keiner umsonst vor der Tür stand. 
Derjenige darf sich gerne bei mir auf ein 
Bier melden. Fälschlicherweise stand 
auf der Einladung der 20. September.

Eine Woche später also als 
angekündigt veranstaltete die 
SpVgg Kessel am Donnerstag, 
den 27. September die alljährliche 
Jahreshauptversammlung. Obwohl 
Neuwahlen auf der Agenda standen 
verlief die Jahreshauptversammlung 
insgesamt sehr harmonisch und 
ereignisarm. Leider nur knapp 30 
Mitglieder versammelten sich am 
Abend im Saal des Gasthauses  
Stoffelen um der 72. Jahreshaupt-
versammlung der SpVgg Kessel 
beizuwohnen. 
Nach „Kesseler Pünktlichkeit“ wurde 
die Versammlung kurz nach 20:00 Uhr 

vom alten und neuen 1. Vorsitzenden 
Thomas Kriege eröffnet, der die 
Versammlung begrüßte. Danach 
folgte das Totengedenken. Im letzten 
Geschäftsjahr musste die SpVgg leider 
Abschied von einigen Mitgliedern 
nehmen. Insbesondere die Verdienste 
von Franz Giesbers wurden an dieser 
Stelle noch einmal gewürdigt.

Der Geschäftsbericht wurde von 
Christian van den Boom vorge-
tragen, der insgesamt auf ein 
recht erfolgreiches Geschäftsjahr 
zurückblicken konnte. Die 
Mitgliederzahl ist im Geschäftsjahr 
jedoch leicht gesunken und beträgt 
427 Mitglieder. Zu Details verweise 
ich auf den Geschäftsbericht in 
dieser Ausgabe. Im Anschluss an 
den Geschäftsbericht wurde der 
scheidende Geschäftsführer von 
Thomas Kriege verabschiedet.

Ein leichtes Minus musste bei der 
Kasse festgestellt werden. „Wir sind 
solide, aber nicht hervorragend 
aufgestellt“, so die Worte von Matthias 
Plur. Wie seit Jahren tadellos wurden 
bei der Kassenprüfung keine Mängel 
festgestellt. Die Kassenprüfer Michael 

Pabst und Bernd Thönessen empfahlen 
der Versammlung die Entlastung des 
Kassenwarts. Die anschließenden 
Berichte aus den einzelnen Abteilungen 
erspare ich euch an dieser Stelle 
aufgrund der Länge. 

Ein Höhepunkt jeder Jahreshaupt-
versammlung ist sicherlich die Ehrung 
verdienter Mitglieder. Leider konnten 
nur wenige Mitglieder persönlich 
anwesend sein. Für 25 Jahre wurden 
Hermine Coenen, Heidi Janshen, Gerd-
Jan Schiks und Oliver Schubert geehrt. 
Die goldene Vereinsnadel erhielt 
Hans-Gerd Mülder, der insbesondere 
durch seine jahrelange Tätigkeit 
für das Kesseler Zeltlager und das 
Sportmagazin sich um den Verein 
verdient gemacht hat. Sie erhielten 
nicht nur die silberne und goldene 
Ehrennadel sondern auch einen kleinen 
Rückblick auf ihre persönliche Karriere 
in der SpVgg durch den Vorstand. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle noch 
einmal für die langjährige Treue.
Anschließend wurde unter dem Top 9 
über die Änderung der Mitgliedsbeiträge 
zum kommenden Geschäftsjahr 
2019/20 abgestimmt. Ohne 
Gegenstimme wurde der Vorschlag 

Positives Jahresfazit in fast allen Bereichen
Falsches Datum als Ärgernis

EU-Neuwagen, Jahreswagen & Gebrauchtwagen

Jetzt aus über 25 Automarken und mehr als 
2000 EU-Lagerfahrzeugen sofort auswählen oder 

vor Ort Ihr Traumauto zusammenstellen.

          Kalkarer Str. 11 
          47533 Kleve

info@auto-ehme.de
www.auto-ehme.de

Tel.  02821-7133733
Fax  02821-7133655
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des Vorstandes angenommen. Die 
bisherigen Beitragssätze wurden seit 
2013 nicht mehr angepasst. Mit der 
neuen Altersstruktur bei den Beiträgen 
wird die SpVgg für junge Mitglieder 
attraktiver. Entsprechend zu bemerken 
ist, dass es sich hier nicht um eine 
reine Erhöhung der Beiträge handelt, 
sondern dass auch gezielt in der Regel 
finanzschwache Mitgliedsgruppen 
mehr als zuvor entlastet bzw. nicht 
stärker belastet werden sollen.

• 0-13 Jahre: 25 Euro/jährlich
• 13-21 Jahre: 40 Euro/jährlich
• Über 21 Jahre: 75 Euro/jährlich
• Familienbeitrag: 120 Euro/jährlich

Danach folgten die Neuwahlen, 
die keine großen Überraschungen 
zu bieten hatten. Zunächst wurde 
der Vorstand ohne Gegenstimmen 
entlastet, ehe die Neuwahlen auf der 
Agenda standen. Es bleibt fast alles 
beim Alten. Jasmin Pabst ersetzt 
wie angekündigt Christian van den 
Boom als Geschäftsführer, Matthias 
Plur führt die Kasse zunächst 
kommissarisch weiter, da es in der 
Versammlung keinen gab, der dieses  

Amt übernehmen wollte. Michael Pabst 
und Maximilian Kriege ergänzen den 
Vorstand als Beisitzer. 

Der neue Vorstand im Überblick:

Vorsitzende:
1. Vorsitzender: Thomas Kriege
2. Vorsitzender: Lars Groesdonk 

Geschäftsführerin:
Jasmin Pabst

Kassenwart (kommissarisch):
Matthias Plur

Sportwart:
Jannik Hermsen

Fußballgeschäftsführer:
Jonas Güth

Jugendgeschäftsführer:
Michael Auclair

Beitragskassierer:
Gilbert Wehmen

Beisitzer:
Maximilian Kriege und Michael Pabst

Unter dem Punkt Verschiedenes 
wurden die Verdienste unseres 
Platzwartes Heinz Elbers mit samt 
seiner Ehefrau Andrea noch einmal 
hervorgehoben. Zudem wurde bekannt 
gegeben, dass sich Theo Peters von 
nun an um die Bandenwerbung 
kümmert, so dass diese im Laufe des 
kommenden Jahres erneuert werden 
kann. Als weitere Maßnahme kündigt 
der Vorstand den Bau einer Grillhütte 
zwischen Platzhaus und Schützenhaus 
an. Weitere Planungen hierzu stehen in 
den kommenden Wochen an. Dazu soll 
sich auch eine Arbeitsgruppe bilden. 
Zudem wurde anregt, ausgewählte 
MItglieder wieder persönlich zur 
Versammlung einzuladen. Dieser 
Vorschlag soll in den kommenden 
Wochen im Vorstand diskutiert werden. 
Die Versammlung endete schließlich 
gegen 21:45 Uhr.

Aus dem Verein
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v.l.n.r.: Michael Pabst, Jannik Hermsen, Lars Groesdonk, Thomas Kriege, Jasmin Pabst, Matthias Plur, Gilbert Wehmen

Aus dem Verein

Michael Auclair Jonas Güth Maximilian Kriege
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Wir dürfen mal wieder von uns berichten!
Neues Altes aus der Alt-Herren-Abteilung

Fußball

(von Oliver Hülsmann)

Liebe Leser des Sportmagazins, es 
gab in den beiden letzten Ausgaben 
unseres Sportmagazins nichts zu 
lesen aus unserer Abteilung. Hier 
hat uns der Herr Redakteur die kalte 
Schulter gezeigt und unsere Berichte 
zu spät angefordert oder erst gar 
nicht veröffentlicht. (Anmerkung der 
Redaktion: Dies ist leider richtig und ich 
entschuldige mich in aller Form lieber 
Oliver;)).

Aber jetzt darf ich wieder von 
der ältesten und erfolgreichsten 
Fußballtruppe des Vereins berichten. 
Fangen wir doch mal bei unserem 
Turnier in Keppeln an, hier wurde ein 
dritter Platz belegt, mehr ging an 
diesem Abend leider nicht. Wir sind 
dennoch zufrieden, auch wenn wir 
hier in den letzten Jahren erfolgreicher 
waren.
Bei dem Turnier der Pfalzdorfer 
Alemannia gab es einen verdienten 
Sieger: Die Alten Herren aus Kessel. 
Dieses Turnier wurde mehr als 
souverän gewonnen, hier gab es auch 
von Seiten der anderen Mannschaften  

keine zwei Meinungen. Bei unserem 
eigenen Turnier, dem Thomas Zwan-
ziger Gedächtnisturnier, erreichten wir  
nur den vierten Platz (Anmerkung 
der Redaktion: Wie gesagt: Die 
Enttäuschung des Turniers). Aber 
als Gastgeber muss man auch mal 
gönnen können und das haben wir 
getan! Ende Juli waren wir mit einer 
fünfzehn Mann starken Truppe bei 
unseren Freunden in Herborn. Über 
das Spiel möchte ich lieber nichts 
schreiben, es war  ein tolles Stadtfest 
und die Herborner Mannschaft hat 
Speisen und Getränke in unbegrenzter 
Anzahl zur Verfügung gestellt. Am 
25.08.2018 fand bei der DJK HoHa 
die diesjährige Stadtmeisterschaft 
statt. Es wird mal wieder Zeit den 
Stadtpokal ins Spargeldorf zu holen. 
Dies ist uns jedoch leider 
nicht gelungen und wir 
mussten uns mit dem 
vierten Platz zufrieden 
geben.
Und dann sind wir 
schon fast wieder auf 
Mannschaftsfahrt, dieses 
Jahr geht es in das 
schöne Sauerland. Wir 
werden bestimmt wie bei 

jeder Tour ausgedehnte Spaziergänge 
und gezielte Besuche der kulturellen 
Gegebenheiten vor Ort in Angriff 
nehmen. Die Alten Herren möchten 
sich bei allen Anwesenden und 
Unterstützern des Thomas Zwanziger 
Gedächtnisturnier bedanken.
Die Organisation inkl. Auf- und Abbau 
waren perfekt geregelt, hier hat der 
Gesamtvorstand und jede einzelne 
Abteilung des Vereins einen ganz tollen 
Beitrag geleistet. Und natürlich gilt ein 
besonderer Dank unserem Redakteur 
Jannik Hermsen. Vielen Dank für 
deine Unterstützung und zu der 
mehr als gelungenen Moderation der 
Siegerehrung im Festzelt!!! Den Job 
hast Du Dir für das nächste Jahr wieder 
gesichert. (Anmerkung der Redaktion: 
Ja es geht doch!).
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Verschiedenes

ERFOLGREICHE JUGENDARBEIT
Mit 16 Mannschaften geht in diesem 
Jahr die Jugendabteilung der JSG Ho-
Ha/Kessel/Asperden an den Start. 
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung konnte Bernd Lamers 
von sehr guten Entwicklungen in 
der Jugendabteilung berichten. Der 
A-, B- und C-Jugend gelang jeweils 
der Aufstieg in die Leistungsklasse. 
Auch die ersten Gehversuche in der 
höheren Liga gestalten sich sehr 
vielversprechend. Auch am Standort 
Kessel ist nun wieder viel mehr Leben 
drin. Wo in den letzten Jahren vor 
allem in Hassum trainiert wurde, 
kann nun endlich wieder von einem 

ausgeglichenen Verhältnis gesprochen 
werden. Die Saison 2017/18 war dabei 
„die erfolgreichste in der Geschichte 
der JSG“, so Bernd Lamers.

BREITENSPORT/KINDERTURNEN
„Einen Aufstieg können wir leider nicht 
verkünden. Ansonsten sind wir jedoch 
sehr erfolgreich“. Anne Stoffelen-
Wischnewski zeigte sich sehr zufrieden 
mit der Situation beim Damenturnen 
und Pilates. Beide Abteilungen leitet 
Anne. Das Damenturnen findet 
jeweils Donnerstag von 16-17 Uhr in 
der Sporthalle statt. Jeweils montags 
sind die Damen und Herren von 19-

20 Uhr im Pfarrheim beim 
Pilates aktiv. Interessierte 
können sich gerne bei Anne 
(015154661298) melden. 
In einer anderen 
Altersklasse bewegt  
sich die Gruppe von Judith 
Erps, die sich mittwochs um 
14 Uhr beim Kinderturnen 
in der Turnhalle tummelt. 
Momentan bewegen 
sich 21 Kinder in der 
Kinderturngruppe. Es gibt 
zwar noch weitere Anfragen, 

die Judith jedoch nicht alle erfüllen kann. 
Leider fehlt Judith die Unterstützung, 
um mehr als 21 Kinder gleichzeitig und 
sicher zu betreuen. Wer mindestens 
14 ist und Spaß an der Arbeit mit 
Kindern hat, kann sich gerne bei Judith 
(017623547657) melden. Der Aufwand 
pro Woche ist etwa 1,5 Stunden.

Aus dem Verein

Stellvertretend für eine gelungene Jugendarbeit: Die B-Jugend 

von Frank Lampe und Bernd Lamers.
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Termine / Geburtstage / Impressum

Geburtstage
20 Jahre
Jule Rommen 15.09.1998

50 Jahre
Udo Sieminski 23.11.1968

60 Jahre 
Johannes Smits 20.11.1958

75 Jahre 
Willi Lamers 13.09.1943
Ernst Martens 12.12.1943
Ingrid Zeller 12.10.1943

Vereinszugehörigkeit 

25 Jahre 
Andreas Artz 26.10.1993
Jessica Krüger 24.11.1993

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.
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Ausgabe ist am 15.11.2018.



• Trocken-/Akustikbau
• Montagearbeiten
• Reparaturen
• Bodenbeläge
• Double-Wood Gartenmöbel

DOMUS gGmbH

Jurgensstraße 26
47574 Goch

Telefon 02823 9298344
Telefax 02823 9298355

E-Mail info@domus-gebaeudepflege.de
Internet www.domus-double-wood.de




